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Mit Ablauf des Vierteljahres ersuchen wir die
bisherigen und neu hinzutretenden Abonnenten des
Tageblattes ihre Bestellungen auf dasselbe recht
zeitig erneuern resp aufgeben zu wollen Auch für
das neue Quartal sind wir bemüht gewesen den An
sprüchen unseres Leserkreises an den Politischen lokalen
und seuilletonistischen Theil des Tageblattes vollstän
dig zu genügen

Der Abonnementspreis beträgt in unserer Expe
dition sowie bei sämmtlichen kaiserl Postanstalten für
das Quartal 2 Mark

Bekanntmachungen für die vierfpaltige Zeile oder
deren Raum 15 R Pf

Die Anzeigen erbitten wir uns spätestens bis
3 Uhr Morgens da sie nur in diesem Falle in die
an demselben Nachmittage erscheinende Nummer Auf
nahme finden können

Red Exped des Halle scheu Tageblatts

Telegramme

Berlin 16 September Die am Freitag den 17
d M stattfindende Sitzung des Kuratoriums der Reichs
bank ist lediglich durch die Bestimmung des 25 des Bank
gesetzes vom 14 März 1875 veranlaßt nach welcher das
Kuratorium sich vierteljährlich einmal zu versammeln hat
Die Gerüchte welche dieser Sitzung eine erhöhte Bedeutung
beilegen entbehren jeder Begründung

Posen 16 September Nach soeben eingegangener
telegraphischer Nachricht vom deutschen Generalkonsul in
Warschau ist daselbst die Rinderpest ausgebrochen Ein
Stück Vieh damit behaftet ist bereits gefallen drei kranke
und vier verdächtige Thiere wurden sofort getödtet

Bochum 16 September Kommerzienrath Louis
Baare hat sein Mandat als Landtagsabgeordneter für den
Wahlkreis Bochum Dortmund aus Gesundheitsrücksichten
niedergelegt

München 16 September Der Kongreß für die
europäische Gradmessung ist nach Erledigung seiner Tages
ordnung heute Abend geschlossen worden

Karlsruhe 16 September Die hier tagende Haupt
versammlung der deutschen Gustav Adolf Stiftung beschloß
die große Liebesgabe von 24000 Mark der evangelischen
Gemeinde in Agram zuzuwenden Bezüglich der Erklärung
der tiroler Bischöse über die Glaubenseinheit in Tirol
wurde folgende Resolution Der Gesammtverein drückt

Acht Tage im Thüringer Walde
i

Es ist ein Vorzug unserer lieben Stadt Halle daß man in
kurzer Zeit Berge Wälder und grüne Thäler erreichen kann
In wenigen Stunden mitten im Harze und in ebenso kurzer
Zeit mitten im Thüringerwalde l

Ich hatte mir für die ersten acht Tage des August
Thüringen zum Ausruhen von manchen Kümmernissen und
mancherlei Arbeit ausgesucht und hatte es nicht zu bereuen
Sonntag den 1 August reiste ich von Halle ab Ich stieg
in den Restaurationswagen den ich allen Reisenden von gan
zem Herzen empfehlen kann Man hat allen Komfort eines
guten Restaurant gutes Nürnberger Bier trefflichen Wein
und für 2 Mark 50 Pfennige ein sehr wohlschmeckendes
Diner Die Bedienung ist aufmerksam die Gesellschaft die
man findet eine auserwählte

Um 3 Uhr Nachmittags kam ich leider bei strömendem
Regen in Friedrichroda an nachdem ich in Fröttstädt
den Thüringer Zug verlassen hatte Ich hatte mir Hoffnung
gemacht im Hötel zur Schaumburg Wohnung zu finden
aber leider war Alles besetzt und wurde mir der Rath ge
gegeben künstig vorher zu telegraphiren wenn ich ein Zim
mer haben wollte Konnte ich nun nicht in der Schaumburg
bleiben so doch beim frühern Oberkellner der Schaumburg
ver in unmittelbarer Nähe ein Hötel gegründet hat dessen
Name mir leider entfallen ist Aber ich habe gut gewohnt
und gut gegessen

Ich ging bald nach dem Kurhause wo sich wie ich
hoffte mir der Reiz des Badelebens enthüllen sollte Aber
es war Alles sehr einfach unv bescheiden Man schien sich
unter einander gut zu kennen und gemüthlich zu verkehren
aber für einen der Gesellschaft Unbekannten war es etwas
langweilig Dafür hat man aber von dem Garten des Kur
hauses aus einen prachtvollen Blick nach den bewaldeten
Bergen die Friedrichroda von beiden Seiten umschließen
Der immer stärker werdende Regen der meinen Touristen
schirm bald durchsickerte zwang mich nach meinem Hötel
zurückzukehren wo ich einige freundliche Herren Gutsbesitzer
aus Pommern und Kurland traf die gleich mir ziemlich
unglücklich über das schlechte Wetter waren

die zuversichtliche Hoffnung aus daß die Glaubensgenossen
in Tirol durch festen Zusammenschluß und treues Fest
halten an der evangelischen Gemeinschaft sich in Wort und
Wandel des evangelischen Glaubens würdig erweisen und
sichert denselben die möglichste Unterstützung des Vereins
zu angenommen

Bern 16 September Nach zweitägiger Debatte
beschloß der Nationalrath dem Antrage des Bundesrathes
gemäß mit 91 gegen 24 Stimmen daß das schweizer Volk
über eine allgemeine Revision der Bundesverfassung und
eventuell über eine Revision des Banknotenartikels allein
befragt werden solle

Kopenhagen 16 Sept Der Flußdampfer Braun
schweig ist aus der Fahrt von Bremen nach Stettin in
der Nordsee gesunken MVon der Bemannung hat eine Per
son ihren Tod in den Wellen gesunden zwölf Personen
wurden gerettet und in Skagen gelandet von wo dieselben
heute in Frederikshaven eingetroffen sind

Ragnsa 16 September Der englische Vizeadmi
ral Seymour wird das Kommando über die vereinigten
Kriegsschiffe der Mächte am 20 d übernehmen Zur Re
kognoszirung in den Gewässern von Dnlcigno ist von dem
selben der Aviso Helikon abgesendet worden Von öster
reichischen Kriegsschiffen werden nur zwei Panzerfahrzeuge
unter dem Befehle eines Schiffskapitäns an der Flotten
demonstration theilnehmen

Czernowitz 16 September Der Kaiser empfing
heute den rumänischen Kriegsminister Slaniceano welcher
den Kaiser im Namen des Fürsten von Rumänien begrüßte

London 16 September Der Times wird aus
Konstantinopel vom 14 d M gemeldet die Demission des
türkischen Kabinets sei erfolgt weil der Sultan auf den
Rath Said Pascha s darauf bestand keine Konzessionen zu
machen und in einer scharfen Cirkularnote gegen die Flot
tendemonstration zu protestiren Es sei Ursache vorhanden
zu glauben daß die Cirkularnote schließlich eine viel ver
söhnlichere Form annehmen werde

B T General Roberts aroßer Sieg bei Kan
dahar sängt an etwas an Wichtigkeit zu verlieren denn
jetzt heißt es Ajnb Khans reguläre Infanterie und Kaval
lerie haben nicht an der Schlacht theilgenommen sondern
sie verschwanden Wohin ist jedoch vollständig Geheimniß

Nach hiesigen Quellen erfahre ich die Flottendemonstra
tion werde erst nach Ueberreichung der letzten Kollektivnote
an den Sultan beginnen

Washington 16 September Nach dem Berichte
des landwirthschastlichen Bureaus pro September beträgt
der allgemeine Durchschnittsstand der Baumwoll Ernte
91 pCt gegen 102 pCt im vergangenen Monat und ge
gen 85 pCt im Vorjahre Der Durchschnittsstand der

Trotzdem beschloß ich am andern Morgen mit dem
Omnibus 1 Mark 50 Pf nach dem Jnselsberge zu fahren
Der Weg von Friedrichroda nach dem Jnselsberge mag vielen
unsern Lesern bekannt sein ich habe von seinen Schön
heiten nicht viel genießen können da der noch immer
strömende Regen auch die nächste Aussicht verdeckte Ich
habe nicht viel mehr gesehen als die dampfenden Pferde des
Omnibus und mein vis 5 i8 einen Thüringer Lehrer
der immer darüber seufzte daß der Regen ihm seine Ferien
und den Hafer auf dem Schulacker verderbe

Endlich um 12 Uhr Mittags waren wir auf dem Jn
selsberge im Preußischen Gasthofe Da sah es ganz amüsant
aus Eine Familie aus Berlin wohnte schon seit zwei Tagen
hier um den Sonnenaufgang zu sehen und sie hatten bis
her nichts als dicken Nebel gesehen Mehrere Jenenser Stu
denten waren Sonntag Abend heraufgepilgert und hatten
während der ganzen Zeit theils geschlafen theils Skat ge
spielt heute Morgen aber war ein ganzes Backfischpensionat
aus Eisenach gekommen um es auf dem Jnselsberge regnen
zu sehen Das Diner frischte die vielen lebensmüden Gei
ster wieder auf Man ißt im Preußischen Gasthof bei
bei Herrn Louis Langlotz recht gut und durchaus nicht all
zu theuer Auch trinkt man ein gutes Glas Wein Wer
nicht große Ansprüche macht dem empfehle ich Tyroler Roth
wein die Flasche für 1 Mark der ganz trinkbar ist

Ich wollte nicht die Zahl der Mißvergnügten vermeh
ren die den Sonnenaufgang noch immer erwarteten sondern
da der Regen etwas nachgelassen hatte ging ich mit einem an
genommenen Führer der meine Reisetasche trug zu Fuß nach
Liebenstein Der Weg ist prächtig Ich ging über Brotte
rode wo ich im deutschen Hause bei Eck ein gutes Glas
Bier trank und von da nach dem wunderschönen Trusenthal
nicht Drusenthal von Drusus sondern Trusenthal von den am

AuSgange des Thals gelegenen Dörfchen Trusen Wenn
es schöner Sonnenschein gewesen wäre hätte mich das Thal
gewiß noch mehr entzückt Die Wiesen sind mit köstlichem
Grün bekleidet der Wald der sich bis zur Chaussee hinzieht
besteht aus prächtigen Buchen bald ändert sich die Scenerie
das Thal wird enger die Wiesen verschwinden Felsen treten
bis zum Wege hervor Ein kleiner Wagen mit einem Pferde

Getreideernte beträgt 91 pCt gegen 98 pCt im vergange
nen Monat und gegen 95 pCt im Vorjahre Der
Durchschnittsstand der Tabakernte beträgt 84 pCt gegen
88 pCt im vergangenen Monat und gegen 87 pCt im
Vorjahre

Berlin 16 September
Der Finanz Minister hat die Provinzial Steuer

direktoren veranlaßt die unterstellten Behörden dahin anzu
weisen daß wegen Forderungen an Gerichtskosten Abgaben
und Steuern Trauringe der Schuldner der Pfändung
nicht unterworfen werden

Eine höchst seltsame Behandlung erfahren von
offiziöser Seite die ludwigsburger Enthüllungen des Herrn
v Varnbüler Statt dieselben rundweg an zuständiger
Stelle zu dementiren wird durch die zweite und dritte
Hand die Glaubwürdigkeit der Information verdächtigt
In der That aber hat Herr v Varnbüler in der Haupt
sache nichts Anderes und nicht einmal ganz so viel gesagt
als Wohlunterrichteten seit mindestens drei Vierteljahren
bekannt war Diese Hauptsache ist daß dem Fürsten Bis
marck um die Zeit als Kaiser Wilhelm nach Alexandrowo
reiste und kurz vor seiner Reise nach Wien der vollständige
Entwurf eines russisch französischen Defensiv und Offensiv
bündnisses vorlag dessen Urheberschaft unbezweiselbar auf
amtlich russische Kreise oder um deutlicher zu sprechen aus
die Umgebung des Fürsten Gortschakow zurückführte und
dessen Mittheilung an die deutsche Regierung ohne Antheil
französischer amtlicher Kreise nicht denkbar gewesen wäre
da er selbstverständlich nur in allervertraulichster Weise an
die französische Regierung gelangt war Ob es gerade
Waddington persönlich war welcher dem Fürsten Bismarck
die Mittheilung machte oder machen ließ ist ein Neben
umstand der füglich auf sich beruhen mag

Dem Auswärtigen Amte ist die für den Handel
mit Japan beachtenswerthe Mittheilung geworden daß auf
eine Anzahl japanischer Exportartikel der Ausfuhrzoll vom
1 Juli d I ausgehörr hat Es sind dies dem Tage
blatt zufolge folgende Artikel Bücher Gemälde Bilder
Juwelen Steine Holz Erde Rohr Gras Palmfaser
Knochen Hörner Schildpatt Muscheln Zähne Häute
Leder Hefe Federn Thierhaare Papier Garn Gewebe
Walfischbarten Bernstein Korallen Perlmutter Glas und
Metalle Me aufgeführten Artikel zahlten bisher 2 bis
5 pCt ihres Werthes an Ausgangszoll

Wie der Kr Ztg geschrieben wird steht die
Wiederbesetzung des Postens eines Konservators der Kunst
denkmäler bevor Ein namhafter aus diesem Gebiete er
fahrener Architekt ist dem Vernehmen nach dafür in Aus
sicht genommen

bespannt holte mich ein Der Kutscher war aus Liebenstein
und hatte einen vornehmen Herrn einen Engländer oder
Russen wie er sagte nach Brotterode gefahren Ich wurde
mit ihm bald handelseinig und stieg auf Kurz hinter dem
Dorfe Herges hielten wir an um den Wasserfall zu be
schauen der aus steiler Höhe schneeweiß herabstürzt Er ist
eine künstliche Anlage Das Wasser wird in einem langen
Graben aus dem Trufeubache bis zu dieser Stelle geleitet
Aber großartig und schön ist er doch und mein Kutscher konnte
mir durch seine prosaische Auseinandersetzung die Poesie
nicht rauben

Gegen Abend kamen wir in Liebenstein an Der
Regen hatte aufgehört und als ich vor dem Kurhause hielt
genossen die Badegäste das schöne Wetter unter den hohen
Bäumen Die Musikkapelle spielte in eleganten Toiletten
promenirten die Damen auf den trotz Regen trockenen We
gen es war ein schöner Anblick Ich fand gute Aufnahme
im Kurhause ein niedliches Zimmer für 2 M 50 Pf incl
Service und erfreute mich des schönen Aufenthalts unter den
Bäumen vor dem Kurhause

Ich kann allen Reisendell das Kurhaus von Herzen
empfehlen Speisen und Getränke sind vortrefflich besonders
mache ich auf die wohlschmeckenden Forellen aufmerksam die
leider nur einen Fehler haben nämlich recht theuer zu sein

Auch nicht allein brauchte ich zu sein Als ich nach
dem Abendessen eine Cigarre in etwas melancholischer Ein
samkeit rauchte fiel mir ein Herr auf der mit einem ge
wissen Selbstgefühl auf und abging Die hohe Gestalt kam
mir bekannt vor auch die zwar ziemlich verheilte doch noch
sichtbare Hakenquart im Gesichte muthete mich an Ich
ging dem Herrn entgegen und murmelte die Frage vor mich

hin as Da blitzte sein Auge und ehe ich mich
versah ruhte seine Hand auf meiner Schulter Bist Du eZ
wirklich alter d fragte mich eine früher so wohlbekannte
Stimme Es war mein alter Freund und Korpsbruder
von M jetzt wohlbestallter Gutsbesitzer in Kurland

Unsere beiderseitige Freude war groß Baron M war
mit Frau und Tochter schon seit Wochen in Liebenstein
Er hatte mir nur Gutes ich ihm nur Trauriges zu bericht



Von sachverständiger Seite ist schon oft auf den
großen Fischreichthum der Nordsee und auf die Schätze
hingewiesen worden welche Englands Fischer alljährlich an
den norddeutschen Küsten gewinnen ohne daß Deutschland
dagegen zu seinem eigenen Vortheil etwas Nennenswerthes
unternommen hätte In negativer Weise ist allerdings
Deutschlands Eigenthumsrecht an jenen Schätzen sicher ge
stellt indem nach einer mit der englischen Regierung ge
troffenen Vereinbarung das ausschließliche Fischereirecht
innerhalb gewisser näher angegebener Grenzen nur in sol
chen Fällen gestattet ist in welchen ein Nothstand solches
unabweislich erfordert Um nun diese Vereinbarung im
Interesse der deutschen Fischerei wirksam zu machen sollen
in Zukunft fortdauernd die deutschen Nordseeküstengewässer
durch Kanonenboote überwacht und die englischen Fischer
boote welche widerrechtlich die erwähnten Grenzen über
schreiten zurückgewiesen und im Falle der Widersetzlichkeit
in Beschlag genommen und vor der nächsten zuständigen
Behörde abgeurtheilt werden

Im Kultusministerium ist man wie wir hören
gegenwärtig damit beschäftigt für den demnächst zusammen
tretenden Landtag Vorlagen auszuarbeiten welche eine Ver
besserung der Lage der Lehrerwittwen zum Zweck haben
Bekanntlich ist die Lehrerwittwen Versorgung bei uns einer
der wundesten Punkte der ihrer gesetzlichen Regelung noch
immer harrenden Schulverhältnisse und wir würden es schon
deshalb mit Freuden begrüßen wenn die Regierung jetzt
daran ginge ihr Interesse an der Beseitigung des wirklich
außerordentlich großen Nothstandes in dem sich so viele tau
fende preußischer Lehrerwittwen fortdauernd befinden nun
mehr durch neue entsprechende Vorlagen zu bethätigen

Aus Halle und Umgegend
In einer gestern abgehaltenen Sitzung des Aufsichts

raths der Cröllwitzer Aktien Papierfabrik wurde
der vom Vorstand vorgelegte Jahresabschluß genehmigt
Derselbe schließt mit einem Bruttogewinn von ca 334 000
Mark ab Dies günstige Ergebniß gestattet nach ebenso
reichlichen Abschreibungen wie Dotirungen der Reserve und
Delcredere Fonds die Vertheilung einer Dividende von
12 pCt auf das Aktienkapital

X Gestern hat die mündliche Prüfung der Abiturien
ten des Stadtgymnasiums stattgefunden Sämmtliche elf
Abiturienten haben das Zeugniß der Reife erlangt von
ihnen konnte einer Eugen Holländer auf Grund seiner
guten schriftlichen Arbeiten von dem mündlichen Examen
dispensirt werden

X Nachträglich erfahren wir daß am Mittwoch die
Sektion der Leiche des ermordeten Pferdehändlers Lücke
stattfand wobei sich herausstellte daß der Stich in die
Brust den augenblicklichen Tod nach sich gezogen hat An
die Leiche wurde der Mörder geführt der sich angesichts
seines Opfers gefühllos benahm

Gestern Abend 8 Uhr fand die erste Generalver
sammlung des aus dem hiesigen Bezirks Verein des preußi
schen Beamten Vereins hervorgegangenen Halleschen Be
ll mten Sterbeka ssen V er eins unter dem Vorsitze des
Herrn Regierungsraths Hoch heimer im Restaurant zur
Tulpe statt Als Vorstand wurden gewählt die Herren
Ober Staatsauwalt von Mörs Lehrer Steeger Ren
dant Altwasser als Stellvertreter die Herren Amts
gerichtsrath Peter und Stadtkämmerer Achilles Die
Mitgliederzahl besteht bereits aus 286 Personen darunter
gegen 90 Frauen

Gestern gegen Abend traf unvorsichtigerweise ein
Herr am Leipziger Platz mit seinem Gehstocke ein dicht hin
ter ihm gehendes 10jähriges Mädchen so in das Gesicht
daß das linke Auge stark mit Blut unterlaufen war Der

Herr ergriff schleunigst die Flucht da er von mehreren des
Weges kommenden Personen wegen seines außerdem noch
anmaßenden brutalen Benehmens zur Polizeiwache abgeführt
werden sollte

Civilstand Meldung vom 16 September
Aufgeboten Der Kaufmann O Rohleder Leipzi

gerstraße 62 und A Laninger Karzerplan 1 Der Post
schaffner A Krenz kl Schlamm 9 und El Weise große
Klausstraße 5 Der Bergarbeiter W Finger und
L Stange kl Schlamm 11 Der Eisenbahn Diätar
A Werner Halle und I Keitel Ohrdruff

Geboren Dem Kaufmann G Menke ein S Mo
ritzzwinger 1a Dem Fabrikarbeiter A Ocffner ein S
Margarethenstraße 4 Dem verst Schuhmachermeister
G Langheinrich eine T Steg 17 Dem Brennmeister
G Müller eine T Steinweg 42 Dem Schlossermeister
E Rudolph eine T Gerbergasse 5 Dem Lokomotiv
heizer Ch Schulze ein S Charlottenstraße la Dem
Handarbeiter H Starke ein S Unterberg 8 Dem
Post Inspektor G Winter eine T Landwehrstraße 3
Dem Zimmermann A Weiland ein S Ludwigstraße 5

Gestorben DeS Kaufmann G Menke S 4 ist
Schwäche Moritzzwinger lg Minna Thümmel 22 I
12 T Typhus Wörmlitzerstraße 36 Die Wittwe Ka
roline Knoche geb Bönicke 65 I 7 M 24 T Wasser
sucht Leipzigerstraße 57 Des Former H Haring S
Willy 3 I 10 M 10 T Pneumonie Steg 15

Mehl Börsenverein zu Halle a S
16 September 1330
Für 100 Kilogramm

Weizenmehl 00 34,00 bis 37,00
do

Roggenmehl
do

Futtermehl
Roggenkleie
Weizenkleie
Weizenschaalen
Haidemehl

0

0

0/1

32,00
31,00
29,50
17,00
13,00
12,50
11,00
33,00

34,00
32,00
31,00
18,00
13,50
13 00
11,50
36,00

Wetter Bericht

Datum
Baro
meter

Thermo
meter

Thermo
meter

Duuft
druck

Druck d
trocknen
Luft

Relative
Feuch
tigkeit Wind

Taa Stunde Par Lin RÄum Teil Par An Par An

16 Sept 2 Ni 330,4 12,72 15,9 4,61 325,79 77,9

10 Ad 330,7 9,20 11,5 3,51 327,19 73,9

17 Sept M 331,2 3,16 10,2 3,47 327,73 35,5 L8V

Wafferstand der Saale bei Halle an der königl
Schiffschleuse bei Trotha am 16 Septbr Abends am neuen
Unterhaupt 1,84 am 17 Septbr Morgens am neuen Unter
Haupt 1,84 Meter

Aus der Provinz
Se Majestät der König hat Genehmigung ertheilt zur

Anlegung des dem Departements Thierarzt Professor vi
Jacoby zu Erfurt verliehenen Ritterkreuzes erster Klasse
des herzoglich Sachsen Ernestinischen Haus Ordens sowie
zur Anlegung des dem Rittergutsbesitzer Reuter zu Wem
gensömmern verliehenen Ritterkreuzes zweiter Klasse dessel
ben Ordens

Nach dem Ausschreiben des Landesdirektors Graf
v Wintzingerode zu Merseburg haben die einzelnen Stadt
und Landkreise des Regierungsbezirks Merseburg für das
Rechnungsjahr 1880/81 folgende Provinzial Abgaben zu
zahlen Bitterfeld 8048,83 Delitzfch 11487,73
Eckartsberga 6443,65 Halle Stadtkreis 15 415,58
Liebenwerda 4563,60 Mansfeld Gebirgskreis 8783,28
Mansfelder Seekreis 14932,35Merseburg 13615,02
Naumburg 5903,36 Querfurt 11432,20 Saal

kreis 11715,77 Sangerhausen 10267,58 Schwei
nitz 4595,74 Torgau 8049,34 Weißenfels 14 807,76

Wittenberg 7479,64 Zeitz 7951,65 zusammen
165403,08

Vom nächsten Jahre an können in die Emeriten
kasse für Lehrer der Provinz Sachsen unter den alten Be
dingungen 6 jährlicher Beitrag und Nachzahlung nur
noch die Lehrer aufgenommen werden welche das 30 Lebens
jahr überschritten haben Schon jetzt müssen Diejenigen
welche bei ihrem Eintritt über 35 Jahre alt sind einen
bedeutend höheren Beitrag zahlen Lehrer welche das
50 Lebensjahr überschritten haben können überhaupt nicht
mehr aufgenommen werden Wir machen also die Lehrer
im Alter von 30 35 Jahren nochmals darauf aufmerksam
daß wenn sie der Kasse unter den alten weit günstigeren
Bedingungen beitreten wollen dies noch im Laufe dieses
Jahres geschehen muß

Magdeburg 16 September Nachdem bereits im
vorigen Monate vereinzelte tödtliche Typhus Erkrankungen
vorgekommen sind gehen in den letztverslosfenen Wochen aus
den verschiedensten Theilen der Stadt immer zahlreichere
Meldungen über Erkrankungen am Typhus ein die
zwar soweit uns bekannt geworden gewöhnlich ziemlich
leicht und günstig verlaufen stellenweis jedoch auch einen
recht gefährlichen Charakter zeigen und jedenfalls wegen
ihrer ungewöhnlich großen Verbreitung die ernsteste Besorgniß
erwecken müssen Sämmtliche Typhusfälle gehören zu der
Gruppe des einheimischen sogenannten Unterleibstyphus
welcher bekanntlich nicht entfernt so ansteckend ist als der
bis vor wenigen Monaten im hiesigen Krankenhause beob
achtete und von auswärts dahin verschleppte Flecktyphus
Der jetzt hier grassirende Unterleibstyphus beschränkt sich
nicht wie solches wohl sonst beobachtet worden auf die
Armenreviere oder auf die Kasernen der Soldaten sondern
herrscht eben so sehr in den von der wohlhabenderen Be
völkerung bewohnten Quartieren der Stadt z B am süd
lichen Theil des Breitenwegs und der Kaiserstraße und
zeigt die bemerkenswerthe Eigenthümlichkeit daß er ganz
uuverhältnißmäßig stark unter der kindlichen Bevölkerung
verbreitet ist während sonst der Unterleibstyphus vorwiegend
erwachsene Personen im Alter von 18 35 Jahren heim
zusuchen Pflegt Ueber die Ursache der großen Verbreitung
der Krankheit knrsiren die mannichsaltigsten Gerüchte viel
seitig auch in ärztlichen Kreisen ist man geneigt die Schuld
ganz oder theilweise auf die zur Zeit sehr schlechte Beschaf
fenheit unseres Trinkwassers zu schieben für welche Annahme
allerdings die Thatsache zu sprechen scheint daß einige von
denjenigen Pumpbrunnen aus deren nächster Umgebung
mehrere Typhusfälle gemeldet werden beispielsweise der
Brunnen am Breitenweg vor dem Garnisonlazareth bereits
vor Wochen ein so übelschmeckendes und übelriechendes
Wasser enthielten daß sie polizeilich geschlossen werden

mußten M Z
5 Mark sind von dem Schiedsmann des 6 Bezirks

Herrn Jentzsch aus dem Vergleich in Sachen K S
der Armenkasse als Geschenk überwiesen

Halle den 16 September 1880
Die Armen Direktion

Repertoire der Theater in Leipzig
Sonnabend den 18 September

Neues Theater Das Nordlicht von Kasan Große
historische Oper in 4 Akten von Karl Pfeffer

Altes Theater Der jüngste Lieutenant Posse
Carola Theater Die Hermannsschlacht

ten Aber er war der alte Freund geblieben der ein war
mes Herz auch für meinen Schmerz hatte

Vorläufig stelle ich Dich meiner Frau noch nicht vor
erst müssen wir allein vom schönen I reden

Das thaten wir gründlich und in aller Pracht stiegen
die schönen Zeiten unseres Studentenlebens vor uns auf
Da wurde der alten Korpsbrüder gedacht von denen M
noch eine merkwürdige Kenntniß hatte obschon unser Corps
schon seit über 25 Jahren aufgehört hatte zu bestehen Da
war der Eine großer Gutsbesitzer in Mecklenburg der An
dere Präsident in ch wieder ein Anderer hatte in
Amerika sein Heil gesucht und noch ein Anderer war Regi
mentskommandeur geworden dessen Namen ich oft gelesen
hatte ohne zu wissen daß es mein alter Korpsbruder war
Nun nahm M auch mein Nationale auf und hoffe ich
brieflich wenigstens ihm verbunden zu bleiben Leider heißt
es auch von manchen unserer Korpsbrüder Die Einen ge
storben die Anderen verdorben Das ist so der Lauf
der Welt

M s Familie lernte ich bald kennen wir blieben den
ganzen Abend bis gegen Mitternacht zusammen Frau
v M und Fräulein v M waren echt aristokratische Er
scheinungen dabei liebenswürdig und zutraulich gegen den
alten Freund ihres Gatten und Vaters Ich habe es aber
mals gefühlt daß die studentischen Korps für das Leben
verbinden

Auch am andern Tage blieben wir ungetrennt Wir
gingen gemeinsam nach dem Altensteine wo wir ein majestä
tisches Gewitter erlebten Als dies zu Ende war besuchten
wir die herrlichen Aussichtspunkte sahen uns die Ritter
kapelle mit ihrer kleinen Waffensammlung an frühstückten
in dem Restaurant recht gut und gingen dann über Bastei
und bei der Aeolsharse vorbei nach Liebenstein zurück

Um 1 Uhr wird im Kurhause dinirt Die ladls
ä Iwts war reich besetzt das Essen und der Wein sehr gut
und nicht theuer 2 das Couvert Die Gesellschaft
schien etwas gemischt zu sein nur ein Drittel Christen
sagte M aber dies war übertrieben Jedenfalls brauchten
wir uns um die Tischnachbarschaft nicht zu kümmern da
Wir uns selbst genügten Mit einer Flasche Champagner

feierten wir unser Wiedersehen das wie das junge gnädige
Fräulein sagte ganz rührend romantisch war

Erst Abends trennte ich mich von den Freunden fuhr
mit der Post nach Jmmelborn und von da mit der Eisenbahn
durch den langen Tunnel bei Marksuhl nach Eisenach

II

Wäre ich auch nicht ein geborener Eisenacher ich würde
Eisenach doch immer die am schönsten gelegene Stadt Thü
ringens nennen Eisenach und die Wartburg Wie weben
doch um beide Geschichte und Sage einen nie verwelkenden
duftenden Kranz Schon in dem Nibelungenliede erklingt
der Name Eisenach als der Stadt darinnen König
Etzel mit der grimmen Chrimhilde sein Beilager gehalten
hat der einst so treuen und liebenden Gattin Siegfried s
und der nachmals so blutigen Hunnenkönigin Wer denkt
bei dem Namen der Wartburg nicht an Landgraf Her
manns glänzenden Sängerhof da die Lieder eines Wolfram
von Eschenbach Heinrichs von Ofterdingen und Walthers
von der Vogelweide erklungen sind an den Sängerkrieg mit
dem geheimnißvollen Klingsohr an eine heilige Elisabeth
deren Herz durch diese melodischen Klänge irdischer Minne
früh hinausgezogen wurden zu himmlischer Minne deren
Leben ein kurzer Liedestraum war von tiefem irdischen
Leid und hoher göttlicher Freude

Und später im stillen Kämmerlein der Wartburg
leuchtete das hellstrahlende Licht Luther s der vor den
offenen und geheimen Feinden treulich bewahrt als Junker
Georg die Bibel in die Muttersprache aus der stillen Burg
zu übertragen begann und Briefe und Schriften von seinem
Pathmos herab zum Trost und zur Erbauung an seine
Freunde und seine Gemeinde zu Wittenberg schrieb Wahr
lich in Kultur und Kirchengeschichte wird der Name der
Wartburg für alle Zeiten als hellleuchtender Stern
strahlen

Der Gasthof zum Rauten kränz öffnete mir seine
einladenden Pforten Ich kann dies Hotel von ganzem
Herzen empfehlen Auf dem Markte gelegen bietet es von
seinem Vorderzimmer eine schöne Aussicht auf die Wart
burg Zimmer und Betten sind gut das Essen vortrefflich

und die Weine preiswerth Ich hatte das Glück Abends
Freunde und Verwandte zu sehen und das Wetter ließ sich
gut an Alle Tage die ich in Eisenach verlebte bin ich
in hohem Maße von gutem Wetter begünstigt gewesen

Zunächst war es natürlich die Wartburg welche ich
aufsuchte Den Lesern dieses Blattes ist die Wartburg so
genau bekannt daß ich über ihre herrliche Lage den weiten
Rundblick von ihrem Thurme herab nichts zu sagen brauche
Ich bin auf dem schattigen Wege durch das Röse sche
Hölzchen zu ihr emporgestiegen habe das Landgrafenhaus
mit den trefflichen Schwind schen Wandgemälden die sieben
Werke der Barmherzigkeit der h Elisabeth bewundert bin
in der Lutherkapelle gewesen und im Landgrafenzimmer
wo sich ebenfalls Schwind s Meisterhand durch acht Wand
gemälde verewigt hat Auch im Sängersaale habe ich ge
standen und mich durch das bekannte Freskobild in die Zeit
des Sängerkrieges versetzen lassen wo Heinrich von Ofter
dingen besiegt vor der Landgräfin kniet die ihn mit den
Falten ihres Mantels schützend umhüllt während der Hen
ker herantritt um den besiegten Sänger zum Tode zu
führen

In der Lutherstube fand ich nicht mehr den histori
schen Tintenfleck er war übertüncht dafür in der Rüstkam
mer die mir aus der Kinderzeit schon wohlbekannten
Rüstungen und Waffen Früher hatte ich gläubig die Na
men der Träger dieser Rüstungen gehört jetzt bezweifle ich
daß König Heinrich II oder gar Papst Julius in denselben
zu Rosse gesessen haben Heimathlich berührte mich die
wohlbekannte Erklärung der einzelnen Herrlichkeiten von
unserem Cicerone in echt eisenacher Dialekt vorgetragen
Das war noch ganz so wie früher

Die Wartburg war meist immer der Ausgang für
meine Wanderungen wobei ich nicht unterlassen will zu
erwähnen daß die Natnralverpflegnng in dem stylvoll ge
bauten Restaurant ganz vortrefflich war Einmal traf ich
auf der Wartburg ein hervorragendes Mitglied der Ver
sammlung deutscher Irrenärzte den bekannten Direktor einer
großen Irrenanstalt im Elsaß Mit ihm habe ich einen
überaus schönen Spaziergang durch die Wälder die die
Wartburg umgeben über die sogenannte Wanderecke nach



Zum 18 September 188V
Geh ein zu Deines Herren Freude

Du frommer Knecht im Kleinen treu
So klingt mir s durch die Seele heute
Die alte Zeit wird vor mir neu

Es steht vor mir erinneruugshelle
Des lieben alten Lehrers Bild
Wie er des Knaben Herz zur Quelle
Der Wahrheit führte ernst und mild

Ach fünfzig Jahr Bald still bald brausend
Entrann die Zeit längst bleicht Dein Haar
Ein halb Jahrhundert Wie viel Tausend
Zu Füßen Dir Wer zählt die Schaar

Könnt ich in Deine treuen Hände
Die nun von langer Arbeit ruh n
Ach legen eine würd ge Spende
Um meinem Dank genug zu thun

Doch sei s Ich wag s o nimm die Gabe
Als Dankespfand ist s auch nur klein
Sei Dir des Feierabends Labe
Wie milder Trank von firuem Wein

Weiß ich es doch wer einst zum Lohne
Dir schenkt den rechten Freudenwein
Ich weiß es wird die ew ge Krone
Dem treuen Knecht beschieden sein

Ich weiß wenn Du uach Gottes Willen
Aus dieser Welt geschieden bist
Dann wird sich s ewiglich erfüllen
Was solcher Treu verheißen ist

Die Lehrer werden wie die Sterne
Einst leuchten in des Himmels Glanz,
Und doch wie möcht auch ich so gerne
Um s Haupt Dir winden einen Kranz

Nur sagen wie mein dankbar Herz Dir
Ein treu Gedenken stets bewährt
Und wie ich bete daß kein Schmerz Dir
Den stillen Abendfrieden stört

Ein alter ehemaliger dankbarer Schüler

Vermischtes
Köln Das Programm für den historischen

Festzug ist vorläufig folgendermaßen festgestellt Der Fest
zug entnimmt der Baugeschichte des Domes drei wichtige
Momente Die Grundsteinlegung im Jahre 1248 die Ein
weihung des vollendeten Chores im Jahre 1322 die Grund
steinlegung zum Ausbau des Domes im Jahre 1842 und
giebt anschließend an dieselben Darstellungen die aus kölnische
Verhältnisse und Ereignisse hinweisen Er zerfällt demnach
in drei Abtheilungen Im ersten Theile wird der Schrein
der heiligen drei Könige von Goldschmieden getragen er
scheinen Konrad von Hochstaden als Landesherr und seine
Umgebung Der König Wilhelm von Holland der Kardinal
Pietro Eapocci die Fürsten welche dem König Wilhelm
anhingen der erste Dombaumeister Gerhard von Rile und
seine Genossen Im dreizehnten Jahrhundert in welches
uns die Grundsteinlegung des Domes im Jahre 1248 ver
setzt übten die kölnischen Geschlechter der Adel neben den
Erzbischösen in der Stadt sehr wichtige Rechte aus und spiel
ten auch in den Kämpfen gegen die äußeren Feinde die
Hauptrolle Die Geschlechter werden daher im ersten Theil
ihre Stelle finden In das dreizehnte Jahrhundert fällt
namentlich ein Ereigniß auf welches die Stadt Köln beson
ders stolz war und das sie durch ein Denkmal verherrlichte
ein Sieg über äußere Feinde die zur Nachtzeit durch eine
verrätherisch ausgeführte Maueröffnung mit Roß und Mann
bereits in die Stadt eingedrungen waren Die Geschlechter
werden noch zur rechten Zeit gewarnt besteigen ihre Rosse
und stürzen sich in die nächtliche Schlacht die sich in der
Nähe der Maueröffnung an der Ulrepsorte entspinnt Nach
hartnäckigem Ringen siegen sie von dem Volke unterstützt
und nehmen eine große Zahl der Feinde gefangen nament
lich den Herzog Wallram von Limburg Vier kölnische
Ritter welche an der Ulrepsorte den Heldentod für ihre
Vaterstadt starben wird der Zug vorführen und überhaupt
den Glanz der kölnischen Ritterschaft mit Roß mit Helm
und Harnisch mit Schwert und Schild zu entfalten suchen
Auch an der berühmten Schlacht bei Worringen im Jahre

dem Annathale und der Höhensonne machen können
und seine höchst interessanten Mittheilungen erhöhten noch
den Reiz des Weges Ich möchte jedem Touristen rathen
die Ausflüge in Eisenachs Umgebung zu Fuß zu machen
Einmal giebt es prachtvoll schöne Punkte die man aber
nur zu Fuß erreichen kann zum andern sind die Mieths
wagen nur zu überaus hohen Preisen zu haben Wer nicht
weit gehen kann nehme sich lieber einen der Esel die in
großer Auswahl vor dem Predigerthore aus dem Wege zur
Wartburg stehen akkordire aber vorher bestimmt mit dem
Führer über Preis Tour und Trinkgeld Ich bemerke da
bei daß die im Bädecker und anderen Reisebüchern ange
gebenen Preise nicht immer maßgebend sind meist muß
man mehr bezahlen

Am dritten Tage meines Aufenthalts in Eisenach ging
ich abermals von der Wartburg aus über die eisenacher
Burg nach dem Marienthale und von da nach der Land
grasenschlucht Das Marienthal ist mit Villen und
Restaurants übersäet wer ein gutes Glas Bier trinken
will kehre in der Phantasie ein Die Landgras en
schlucht ist beinahe noch schöner als das Annathal Sie
trägt bekanntlich ihren Namen von Friedrich dem Gebisse
nen der sich hier während seines Krieges gegen seinen
Vater Albrecht den Unartigen verborgen hielt um die Nacht
zur Erstürmung der Wartburg abzuwarten Die hohen
schönen Bäume in der Landgrasenschlucht das üppige Grün
womit die Felsen bekleidet sind die prachtvollen Farren
krauter hier und da Herabsallende kleine Wasserbäche dabei
der kräftige Waldduft machen dies enge Thal gewiß zu
einem der schönsten in ganz Deutschland Hat man am
Ende der Schlucht den ziemlich steil hinangehenden Pfad
erklimmt so wandert man droben im Schatten herrlicher
Bäume Man versäume nicht von der Zimmerburg
und dem großen und kleinen Drachen stein aus hinunter
zu blicken in das Thal in welchem Ruhla und der neue
Badeort Thal liegen und welches vom Jnselsberge
begrenzt wird Aus der Höhensonne machte ich Halt und

1288 waren die Kölner betheiligt Sie führten einen großen
Wagen mit sich dem bekannten mailändischen Earocium ver
gleichbar Auch dieser Wagen wird im Zuge erscheinen
An jenem gewaltigen Städtebunde der Hansa welche im
dreizehnten Jahrhundert sich bildete und durch ein Landheer
und eine mächtige Flotte für Handel und Gewerbe diejenige
Ordnung und Sicherheit herstellte welche die Reichsverwal
tung nicht geben konnte hatte Köln einen hervorragenden
Antheil die kölnischen Beziehungen zur Hansa wird der Zug
durch ein reich ausgestattetes Schiff zum Ausdruck bringen
In dem zweiten Theil wird der Erzbifchof Heinrich Graf
von Virneburg unter dessen Regierung 1322 das Chor ge
weiht wurde das vollendete Chor selbst und werden einige
Fürsten und Familien welche die Fenster im Chöre stifteten
sowie der damalige Dombaumeister Johann mit seinen
Werkgenossen vorkommen In das vierzehnte Jahrhundert
in welches uns die Vollendung des Chores versetzt fällt die
Erstarkung der bürgerlichen Elemente der Gewerke der
Zünfte die von ihnen gewonnenen Rechte werden im Jahre
1396 in einer großen Urkunde dem sogenannten Verbund
briese niedergelegt Der zweite Theil führt uns daher die
verschiedenen Zünfte mit ihren Attributen vor Darauf
folgt die Malerschule durch welche die Stadt Köln hoch
berühmt war vertreten durch die Meister Wilhelm von Herle
und Stephan Lochner den Schöpfer des Dombildes Der
dritte Theil für welchen die Grundsteinlegung zum Ausbau
des Domes im Jahre 1842 den Mittelpunkt bildet wird
die Vereinigung der Stadt Köln mit dem brandenburgisch
preußischen Staate die glorreiche Einigung Deutschlands und
die Vollendung des Domes zur Erscheinung bringen und
namentlich den ersten Protektor den hochsinnigen König
Friedrich Wilhelm IV den König Ludwig I von Bayern
und alle diejenigen Männer seiern welche Förderer des
Dombaues waren

Fürst Bismarck als Gutsherr Am letzten
Sonntag feierten die fürstlich Bismarckschen Arbeiter und
Arbeiterinnen der Güter Silk und Sachfenwaldau das Ernte
fest an welchem Fürst Bismarck mit seiner Familie regen
Antheil nahm Schon am Abend zuvor halten zwei Ar
beiterinnen dem Fürsten Kränze und eine Erntekrone als
Zeichen der vollendeten Ernte gebracht und waren reich be
schenkt worden Zu dem Feste selbst fand sich der Reichs
kanzler mit seiner Gattin und den Graf Rantzaufchen Ehe
leuten ein welche mit sichtlichem Interesse dem Treiben der
freudigbewegten Schaar aus ca 80 Arbeitern und Arbeite
rinnen bestehend folgten Nach einer reichlichen Bewirthung
folgten Toast auf Toast auf den Fürsten und seine Familie
auf den Oberförster Lange den Verwalter des Gutes Silk
und darauf nahm der Fürst selbst das Wort indem er ein
Hoch aus den Kaiser ausbrachte in welches alle begeistert
einstimmten Das Rantzausche Ehepaar betheiligte sich noch
vielfach am Erntetanz während der Reichskanzler wie der
Hamburger Korrespondent schreibt um den Dispens bat
Erst am Abend begab sich die fürstliche Familie auf den
Heimweg und ordnete der Reichskanzler selbst an daß es
auch am Abend an Speis und Trank nicht fehlen sollte

Aus der Provinz Hannover 15 September
Eine entsetzliche Feuersbrunst wüthete am 12 d in
Pattensen bei Winsen a d Luhe Das Feuer kam um
8 /z Uhr früh in der Scheune eines Halbhöfners aus Der
Südwind trieb dasselbe zu den Nachbargebäuden die bald
alle in Flammen standen An eine Löschung war nicht zu
denken Es sind im Ganzen über 30 Gebäude etwa die
Hälfte des Dorfes total eingeäschert und zwar sieben Voll
höfner drei Halbhösner und drei Häuslingshäuser eben so
liegt das Gemeinde Armenhaus und das Nebengebäude des
Schulhauses in Asch Menschenleben sind beim Brande
glücklicherweise nicht zu beklagen Das Vieh ist meist ge
rettet Die reichlichen Erntebestände sind sämmtlich ein
Raub der Flammen geworden Vom Mobiliar ist nur
wenig geborgen Die meisten Abgebrannten haben zwar
versichert trotzdem aber mehr oder weniger Vermögensver

uste zu beklagen Beim Brandfalle sind hauptsächlich be
theiligt die Magdeb Gesellschaft und British and Mercantil
der Lübecker und Hoydar Verein die Landesbrandkafse

Kassel 15 September Im Anschluß an die Mit
theilung von den hier entdeckten geheimen Schülerver
bindungen wird berichtet das 13 Primaner gestern mit
der Relegation gestraft sind Anderen das Consilium adsunäi
zu Theil wurde und ein Theil mit Carcerstrafen davon ge
kommen ist Die Entscheidung über die eclatanten Fälle
hat der Direktor der Anstalt dem Provinzial Schulkollegium
überlassen Es herrscht in der Stadt eine begreifliche Auf
regung über die Extravaganzen der angehenden Musensöhne

Manöver Humor Wie der Trib be
richtet wird trugen viele Häuser in den umliegenden Dors
fchaften Inschriften mit welchen die Einquartierung der ber
liner Regimenter sich hier verewigt hatte So prangten über
der Thür eines Hauses in welchem der Schulze wohnte die
Worte Restaurant zum Hungerthurm An einem andern
Hause las man Hotel zur permanenten Schmalzstulle
Wieder ein anderes trug die Aufschrift Geschlafen hab ich
wie ein König zu essen gab es leider wenig Ueber einem
ganz unscheinbaren Häuschen las man Gutes Hotel
empfohlen durch sechs Grenadiere vom Regiment
Ueberall in den Dörfern lobte man das anspruchslose Auf
treten und die Fröhlichkeit der Soldaten welche allem An
schein nach bei dem diesjährigen Krieg im Frieden viel
fache moralische Eroberungen gemacht haben

ging nach genossener Ruhe durch die Hochwaldsgrotte
nach dem Hirsch st eine von welchem herab man eine
überraschend schöne Aussicht nach Wilhelmsthal und
weit darüber hinaus bis zu den Bergen der Rhön hat
Zu Mittag war ich in Wilhelmsthal Der Großherzog
weilte gerade hier und war es nicht möglich diesmal die
übrigens sehr einfachen Häuser dieser Sommerresidenz zu
besehen Aber nur einen geringen Theil des Parkes hatte
der hohe Herr abschließen lassen im großen Ganzen ist der
edle Fürst sehr liberal gegen alle Besucher die ihm gewiß
bisweilen unbequem werden dürften Ich ging zu dem
großen prächtigen See und erinnerte mich an Goethe s
Wahlverwandtschaften deren Schauplatz ja nach Wilhelms
thal namentlich nach seinem See von dem Dichter
gemalt ist

Sehr gut habe ich um auch dies zu erwähnen im
Gasthofe zum Au erHahn in Wilhelmsthal zu einem höchst
billigen Preis unter den Bäumen vor dem Gasthose zu
Mittag gegessen treffliche Karpfen wozu es sehr trinkbaren
Wein gab Abends wanderte ich dann in Gemeinschaft mit
zwei Studenten Korpsburschen aus Bonn nach Eisenach
zurück nicht ohne daß wir unterwegs uns noch öfter auf
gehalten und vom edlen Bierstoffe genossen hätten

Den folgenden Tag blieb ich in Eisenach und machte
nur kleine Ausflüge nach dem Johannisthale nach dem
Röse schen Hölzchen und natürlich wieder nach der Wart
burg Nachmittags und Abends war ich in dem schönen
Löwen garten wo ich einen Bekannten aus Halle traf und
im Tivoli einem sehr besuchten Vergnügungsorte der
Eisenacher innerhalb der Stadt gelegen

Am Sonnabend fuhr ich wieder nach Halle zurück
wohlbefriedigt von dem Ausfluge den ich gemacht hatte
Wen der Kostenpunkt noch interessirt dem diene zur Nach
richt daß meinem Dafürhalten nach man mit 10 bis 15
täglich incl Eisenbahnsahrt sehr gut auskömmt und daß
man sich dabei nichts zu versagen braucht was das Reisen
angenehm macht
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Wetterbericht vom 16 September 188V
8 Uhr Morgens

Stationen

Barometer auf
0Gr u d

MeereSsp red
in Millimeter

Wind Wetter

Tempera

tur in S
5 C

4 R
Mullaghmore
Aberdeen
Christiansund
Kopenhagen
Stockholm
Haparanda
St Petersburg
Moskau

762
759
758
755
760
760
759
766

NK0 5N 4
1 1
080 60 2

still

880 18 1

halb bed
wolkig
wolkig
bedeckt

heiter
wolkig
bedeckt

bedeckt

13
13
13
15
12

9

8

9

Cork Oueens
town

Brest
Helder

Sylt
Hamburg
Swinemünde
Neufahrwaffer
Memel

755
751
752
753
754
757
759

5MV 6880 10 1
still

0N0 10 1
V 2

Dunst
wolkig
wolkig
Regens
Regen
bedeckt

wolkig

13
13
14
13
13
14
12

Paris
Münster
Karlsruhe
Wiesbaden
München
Leipzig
Berlin
Wien
Breslau

750
752
754
754
756
752
752
753
752

8 V 480 18V 28 V 1V 4
1

N 1
A 180 5

bedeckt

bedeckt

bedeckt

bedeckt
Regen
Regen
Regen
bedeckt
bedeckt

21
12
13
12
11
14
15
13
17

Jle d Aix
Nizza
Triest

756
754
752

8

4

V 3

Regen
wolkenlos
Regen

15
17
14

Grobe See Abends Wetterleuchten Starker Thau
4 Gestern Regen Nachts Gewitter und Regen Nachmittag
Regenschauer Nachts Regen

Skala für die Windstärke 1 leiser Zug 2 leicht
3 schwach 4 mäßig 5 frisch 6 stark 7 steif
8 stürmisch 9 Sturm 10 starker Sturm 11 heftiger
Sturm 12 Orkan

Uebersicht der Witterung
Während das Minimum in der südlichen Nordsee mit etwas

abnehmender Stärke seinen Ort nicht verändert hat und auf seiner
Westseite die unruhige vielfach stürmische Witterung fortdauert hat
sich über Ostdeutschland eine flache Depression ausgebildet welche die
Bildung starker Gradienten über Centraleuropa verhindert Das
Wetter ist allenthalben trübe vielfach regnerisch Die Temperatur
liegt im Osten meist etwas über im Westen meist unter der normalen
Keitum hatte gestern Nachmittag 4 Uhr üurmartige Windstöße mit
Gewitterregen uud Hagel

R A Deutsche Seewarte



von Dt Z L vk Klausthor strafe Nr IS
empfiehlt sein großes Lager in nur guter und moderner Arbeit zum allerbilligfleu Preise Theilzahlung gestattet

K 88v KM empfehlen sehr preiswürdigLeipzigerstrahe 91
im Hause des Herr ZTitt

s/s

die schönsten und haltbarsten zum Vorzeichnen

der Wäsche und zum Signiren der Kisten
Säcke und Waaren empfiehlt

s

z 2
empfehle als etwas ganz vorzügliches

ü sink Sslz rät
Rannischestratze 21

Hall Sauer Kohl
AllnSvit

kl Ulrichstr 13
Krisch gtschene Butter
In Kübelu von 30 60 F k M 90 bis

93 H, Sützbutter 95 100 feinste
Schweizer 110 versendet nnt Nachnahme
Hl rr i Ic Leipzig Eutritzscherstr 100
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A V l1t8 ott L xotd xi Ulrickstr 38

Breuuholz
in Fuhren srei Stall offerirt

FF FF T TZD U 5
Möglicher Weg 4

Kieler lett Mcklmge
empfiehlt

widert Lelmüät
8

den 2V Sept er
verkaufe ich im Gasthof

zum rothen Rotz
Leipzigerstratze

1 Stück schwere
fette Hammel

A

Ein sehr gutes

hat zu verkaufen

1 leicht Handrollwagcn 1 Mädchen Koffer
1 kl Waschkessel zu verk a d Moritzkirche 5

kum PMIeii
aus äsn tsstsn LöstÄiiättisiikil üss
Lmsvr VÄSssrs unter I situvA äse
ministration äsr Läuix Vsilkslms el
ssuc uöllsu bsreitöt von bsväbrtsr
llöillirktkt sssxs dis I siävn äsr Nssxi
ratiovs llnä Vsräauull s OrAÄiiö in
xlomdirteu Loliavlitölll mit L oatro1
streiten vorrätki in Halls dei
potkslier Lvlbv in otkölier

IMÄVIKS Lv öl potliske in xo
tlislcer ItAlllm s I övsv potliskL
ullä dei xotksilvr A

Einen Posten reinwoll und halvwoll
dnrabelster Wiuter Kleiderstoff per ganzer Me
ter 73 4

Ik inwoll Z u in verschiedenen ganz neuen Farben per ganzer Me
ter 1

Ssw Lsrnau gr Steinstrahe 66

Sonnabend den 18 September Mit
tags 12 /z Uhr versteigere ich Rannische
tratze 16 4 Bettstellen 1 Waschtisch

Tische Stühle 1 Tafel 1 Kleiderstän
der 1 Kinderwagen Haus u Küchen
geräthe 1 gr Krauthobel mit 5 Mes
ern desgl kleinere Bilder Cigarre
1 Parthie Blechballous 12 Stück Hüh
ner Tscherkessen u dgl M

G Poftlep Auctions Commifsar

Billig UllS gut
AlSV vtAvi r SGeiftftratze Nr 3
Anerkannt billigste Bezugsquelle für einzelne Möbel und bescheidene Ausstattungen

Garantie solider Arbeit Vorzugspreise bei Baarzahlung

Wir bringen hiermit zur Kenntniß des geehrten Publikums daß wir aus
vielseitiges Verlangen

ein 1s,seksMör Dsxöt m Halle a/Ä
errichtet haben und bitten ganz ergebenst diesem unseren neuen Unternehmen dieselbe
Theilnahme wie unserem Ausschanklokale alte Promenade entgegenzubringen

Wir verkaufen
Moaviter Klosterbräu 30 Ul mit Pateutverschl f 3

Pariser Bier hell 20 Fl do 3Helles Lagerbier 24 Fl do 3Sämmtliche Flaschen werden in der Brauerei gefüllt und sind mit Original
Etiquetten versehen

Berlin September 1880

l 1

r IRs v ST G
Li r ui Ä r viuie i Ii 11 1Äiv

Anmeldungen wolle man an den Schriftführer Direktor Iilliiis in
Halle a/S richten Schluß der Anmeldungen 1 Oktober e

Der Vorstand
Vorsitzender

Hierdurch erlaube ich mir mich zur bevorstehenden Winter Saison als

Gesanglehrerin d Coucertsängerin
in empfehlende Erinnerung zu bringen

M ldung C FAugustastratze 18 II Etage

Eingetragene Genoffenschaft

Utensilien Conto 1181 21
Abschreibungen 756 82
Waaren Vorräthe
Depositen Conto
Cassa Conto

4

424 39
4749 54

11476 30
39 55

16689 78

Mitglieder Antheil Conto
Äeseranten Geschäfts Conto
Reservefond Conto
Cautions Conto
Metallmarken Conto
Dispositionsfond Conto
Zinsen Conto
Ueberschuß

Bestand Ende 1878/79
Beigetreten sind pro 1879/80

Zusammen
Es schieden aus

Bleibt Bestand
Halle im September 1880

423 Mitglieder
35

458 Mitglieder
44

5719
60

1035
1200

672
40

206
7754

16689 78

414 Mitglieder

Ii RvÄslob ItoÄvrisM lliilui

G i stÄK den 19 d Mts Nachmittags nnd Abends

Bei findet dasOvZRvvrt im statt

j V üv v lüiltv i I ii
Ein Sopha ist bill zu verk Herrenstr 6

Für Bogelliebhaber
1 Schwarz u Golv Drvssel mit Bauer ver

kauft Weidenplan 8Das Hierselbst in der Schützmgasse Nr 1
belegene Grundstück soll öffentlich meistbietend
aus freier Hand im Geschäftslokale des Un
terzeichneten

den 29 September d Js
Vormittags 11 Uhr

verkauft werden Daselbst sind auch die Ver
kaufsbedingungen einzusehen

Der Justiz Rath Seeligmüller
Mahag Schreibsekretär billig zu ver

kaufen gr Schlamm 1
Wegen Mangel an Raum

1 gebrauchtes Rips Sopha 24 H
1 gebr 2sitziges Sopha 12 beide sehr gut
e rhalten verkauft Breitestr 18
Neue birkene Kommoden verk Wilhelmstr 3

Umzugshalber billig zu verkaufen
1 Stube feine Mahagoni Möbel n s w
diverse Gewehre Hirschgeweihe

Näheres Br unoswarte IKa
Schränke Sophas Sekret Kom Tische

Stühl e Bettst Matr atz verk Brunoswarte 6
Eiue noch brauchbare 2Mgelige Glasthür

von 7 6 Höhe und 4 3 Breite wird zu
kaufen gesucht Schulgasse 4

Alte Cylmderhüte
werden WM nur heute und morgen
zu deu höchsten Preisen gekauft im Gast
livf z v 3 Königen kl Ulrichstr 34

Ein Büste deutscher Kronprinz wird bill
zu kaufen gesucht Adressen abzugeben

Restaurant Hossmann
Die auf Sonnabend den 18 Septem

ber er in der Ackerstratze 1 angesetzte
Versteigerung

MW t ttGerichts Vollzieher

Bmgclverem
für städtische Jntcressen

Sonnabend Abends 8 Uhr
Sitzung im Kühlen Brunnen
Diejenigen welche Bücher aus der Ma

rieubibliothek entliehen haben werden ersucht
dieselben bis spätestens den 25 Septbr
zurückzuliefern Vom 2 bis 19 Oktober
ist die Bibliothek geschlossen

I A
vr

rinn nimmt an L Hammer
IM Brüderstr 12 Hof r

2 Treppen und Strohhofspitze 10 p
Möbelsuhrwerk von

Gebr S eeliger Niemeyerstr 11
Möbelfuhren nimmt an

ükKer Kutschgasse 1
Eine ordentl Familie w ein K in Ver

pflegung z neh men Ludwigstr 11 I
Fahrstuhl für 6jähr Kind auf 8 14

Tage zu leihen ges Moritzzwinger 8 p r

Stadtgarteu
Sonnabend 18 Sept t ttlivikii vi

oder 2 Pensionäre finden
in einer anständ Familie liebe

volle Aufnahme

Wo sagt die Exped d Bl

gr Steinstratze 3

Für den redactionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemauu m Hall

Hierzu eine Beilage
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